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Herren Verbandsliga Nord

TTV Zell : SV Plüderhausen II 
Sonntag, 27.03.2022, 15:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Verbandsliga Nord entführten die
Gäste des SV Plüderhausen II in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim
TTV Zell. Wie knapp es im Spiel am Sonntag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis
von 31:31. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann das Schlussdoppel Schirling / Holl.
Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTV Zell um
die Nummer 1 Dominic Schirling nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Schirling / Holl
und Rieger / Schniepp, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Geiger / Witzel gegen
Albrecht / Burchard. Da war final wirklich nichts zu holen. Neubauer / Palm bekamen daraufhin ihre
Gegner Tietze / Kralj beim deutlichen 9:11, 9:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:3 an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Dominic Schirling das
Match mit 1:3 gegen Fabian Rieger abgab und eine Niederlage kassierte. Fünf Sätze beharkten sich
Christian Geiger und Stefan Tietze, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang David Witzel Tim Schniepp in fünf Sätzen. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Steffen Neubauer die Partie gegen Michael Albrecht letztlich mit 1:3 verlor.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 1:6. Beim nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Krunoslav Kralj kam
Tobias Holl nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Julian Palm die Begegnung gegen Benjamin Burchard letztlich mit 1:3 verlor.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Der Start in die Partie
hätte für Dominic Schirling besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Stefan Tietze noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Christian Geiger letztlich parat, um sich gegen
Fabian Rieger durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim
folgenden 3:0 gegen Michael Albrecht fand David Witzel von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Beim 6:11, 3:11, 11:13 gegen Tim
Schniepp fand hingegen Steffen Neubauer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Auf verlorenem Posten stand Tobias Holl in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Benjamin Burchard, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit
einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Mit 3:1 hatte Julian Palm im Einzel gegen Krunoslav Kralj
die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Keine Chancen ließen Schirling / Holl
danach bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Albrecht / Burchard. Dieser Doppelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTV Zell die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 3:15 bei einem Saison-Sieg, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Plüderhausen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Zell

Doppel: Schirling / Holl 1:1, Geiger / Witzel 0:1, Neubauer / Palm 0:1 
Einzel: D. Schirling 1:1, C. Geiger 1:1, D. Witzel 2:0, S. Neubauer 0:2, T. Holl 2:0, J. Palm 1:1 

 SV Plüderhausen II
Doppel: Albrecht / Burchard 1:1, Rieger / Schniepp 1:0, Tietze / Kralj 1:0 
Einzel: S. Tietze 1:1, F. Rieger 1:1, M. Albrecht 1:1, T. Schniepp 1:1, B. Burchard 1:1, K. Kralj 0:2


